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Startschuss Postbus - Shuttle  

Beschlüsse der Gemeinderatsitzung vom 29.06.2022  

Die Mobilitätslösung für kurze Wege - bis fast vor die Haustüre! 
 

Mit 1. August 2022 startet das Postbus Shuttle im Mondseeland – als echt sinnvolle 
Alternative zum Privat-Pkw. Rund 17.000 Einwohner:innen der sieben Gemeinden In-
nerschwand, Mondsee, Oberhofen, Oberwang, St. Lorenz, Tiefgraben und Zell am 
Moos profitieren dann vom neuen Angebot von Postbus der anderen Art: 
Fahrplanlos und per App zu bestellen – ganz nach Bedarf!  

 
Die 7 Mondseelandgemeinden sowie die Verantwortlichen der LEADER-Region FUMO 
und KEM Mondseeland freuen sich, gemeinsam einen weiteren, wichtigen Schritt für 
den Klimaschutz zu setzen.  

 
Weitere Informationen zur App und zu den Haltestellen für Oberhofen finden Sie auf 
unserer Homepage unter: 
www.oberhofen-irrsee.at  

Bild: LEADER-Region FUMO 

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 29.06.2022 wurden 
folgende Beschlüsse einstimmig gefasst: 
 
1) Prüfungsbericht der BH Vöcklabruck zum Voranschlag 2022;  
Kenntnisnahme:  
Der Prüfungsbericht enthält vor allem Empfehlungen und Kontierungshinweise. Diese 
werden im Nachtragsvoranschlag umgesetzt.  
 
2) Bericht des Prüfungsausschussobmannes; Kenntnisnahme:  
GR Manuel Neuhofer berichtet über die Ausschusssitzung vom 2.06.2022, in welcher 
Personelles (Überstunden, Resturlaub) und eine stichprobenartige Gebarungsprüfung 
begutachtet wurde. Es wird eine sachliche, sparsame und zweckmäßige Haushalts-
führung bestätigt.  
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Beschlüsse der Gemeinderatsitzung vom 29.06.2022  

3) Einbau Gastroküche für Kindergarten, Krabbelstube und VS-Nachmittagsbetreuung im  
Garderobenraum der Volksschule;  
Verlegung Garderobe in Außencontainer im Innenhof: 
Durch den Umbau und die Erweiterung des Kindergartens 2023 fällt die derzeitige, ohnehin viel zu 
kleine, Küche weg. Daher soll eine Gastroküche provisorisch im Garderobentrakt der VS eingebaut 
werden. Die Garderobe wandert in drei Container in den Innenhof. Die Küche wird so ausgeführt, dass 
die Geräte beim Schulumbau versetzt und weiterverwendet werden können. Auftragsvergabe einstim-
mig an den Bestbieter, wobei vorrangig zusätzlich alternative Angebote (Gebrauchtgeräte) geprüft 
werden! 

 
4 )Ersatzbeschaffung Tanklöschfahrzeug TLFB-2000 für die FF Oberhofen;  
Genehmigung des IKD-Finanzierungsplanes: 
Das Tanklöschfahrzeug der FF Oberhofen hat bereits 26 Dienstjahre geleistet. Auf Antrag der Ge-
meinde wurde der Ersatz eines TLFB-2000 in das Beschaffungsprogramm des Landesfeuerwehrkom-
mandos für 2023 aufgenommen. Der Finanzierungsplan sieht Normkosten von € 365.200 brutto ohne 
Ausrüstung vor. Davon werden 62% aus Landesmitteln bedeckt, der Rest durch einen Interessenten-
beitrag der Feuerwehr und Eigenmitteln der Gemeinde. 
Aufgrund der momentan schwierigen Liefer- und Preissituation ist mit Nachverhandlungen zwischen 
der Bundesbeschaffung GmbH (BBG) und dem Land zu rechnen. 

 
5) Sanierungs- und Baumaßnahmen der WLV an Wildbächen im Zeitraum  
2022-2025 (Dringlichkeit I); Genehmigung des IKD-Finanzierungsplanes: 
Die Wildbach- und Lawinenverbauung hat ein großes Sanierungs- und Baumaßnahmenpaket für Wild-
bäche in Oberhofen geschnürt. Priorität haben Obenauergraben, Wildeneckergraben und Mühlbach-
Oberlauf, wo teilweise Sperren erneuert und neu gebaut werden müssen. 
Die Gesamtkosten für die erste Bauetappe belaufen sich auf ca. € 1,0 Mio über einen Zeitraum von 
vier Jahren. Davon übernimmt der Bund 58%, das Land 20% und die Gemeinde 22%. Nun gibt es 
noch Sonder-BZ-Mittel für den Gemeindeanteil von € 220.000. Tatsächlich werden 75% zusätzlich 
vom Land übernommen, sodass der Gemeinde € 55.000 (5,5%) verbleiben. 

 
6) Sanierungsmaßnahmen an Gemeindestraßen für 2022; Auftragsvergabe: 
Der Ausschuss für Straßenbau (Tiefbau) hat in seiner Sitzung vom 1.06.2022 das Straßensanierungs-
programm für 2022 besprochen. In den Jahren 2020 und 2021 wurden in Summe ca. € 400.000 auf-
gewendet, auch unter Zuhilfenahme von KIG-2020 und Sonder-BZ-Mitteln (u.a. Salzweg, Gemein-
destraße/Radweg R2 in Laiter, etc.). Daher fällt das Bauvolumen 2022 deutlich geringer aus. Die Kos-
tensteigerungen machen sich auch hier deutlich bemerkbar, vor allem beim Asphalt. Konkret sollen 
ein Teilstück in Obernberg beim Wohnhaus Lukeneder und die Zufahrt zum Wohnhaus Walch gene-
ralsaniert werden. Die eingeholten Angebote wurden besprochen, die Auftragsvergabe mit einem Ge-
samtvolumen von ca. € 40.000 wurde an den Bestbieter vergeben! 

 
7) Verordnung des Gemeinderates auf Erhöhung der Erhaltungsbeiträge gemäß § 28 OÖ. ROG 
2021: 
Das OÖ. Raumordnungsgesetz (ROG) 2021 sieht die Möglichkeit vor, zur Mobilisierung von gewidme-
tem Bauland die Erhaltungsbeiträge zu erhöhen. Diese sind ab dem 6. Jahr nach Vorschreibung der 
Aufschließungsbeiträge fällig. Oberhofen verfügt wie viele Gemeinden noch immer über beträchtliche 
Baulandreserven, weil Grundstücke gehortet werden. Gleichzeitig steigt der Druck durch die Nachfra-
ge nach Bauland. Durch die Bereithaltung der Infrastruktur entstehen der öffentlichen Hand hohe lau-
fende Kosten. Die Erhaltungsbeiträge werden für Abwasseranlagen gemäß der Stellungnahme des 
Ortsplaners von € 0,24 auf € 0,48/m² und Trinkwasseranlagen von € 0,11 auf € 0,22/m² pro Jahr er-
höht, gültig ab 1.1.2023.  
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Corona - Auffrischungsimpfung  

Die Corona-Infektionszahlen steigen wieder an - diesmal bereits im Sommer. 
 
Das Nationale Impfgremium empfiehlt daher, mit einer Auffrischungsimpfung für Personen ab 65 Jah-
ren die Hospitalisierungsrate zu dämpfen. Damit könnten für den Herbst die Spitäler entlastet werden. 
Wir ersuchen Sie, sich zeitnah bei Ihrem Hausarzt zu  
informieren! 
 
Impfstandort VARENA Vöcklabruck: 
 
Fr:  09.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Sa: 09.00 - 13.00 Uhr  
 
Impftermine online buchen: 
www.land-oberoesterreich.gv.at 

Bild: Pixabay 

Beschlüsse der Gemeinderatsitzung vom 29.06.2022  

8) Gemeinwesenorientierte Jugendarbeit im MondseeLand; Umsetzung und Weiterführung ab 
Juli 2022 für drei Jahre: 
Die REGMO hat die Soziale Initiative GmbH beauftragt, ein verschränktes und mobiles Jugendange-
bot in acht Gemeinden des Mondseelandes (inkl. Unterach) zu entwickeln und umzusetzen. Zwei Ju-
gendarbeiter:innen waren in den letzten Monaten bereits fleißig unterwegs. Es wurden alle relevanten, 
regionalen Akteure und Gemeinden miteinbezogen. Nun wird die Fortführung über den Zeitraum ab 
Juli 2022 hinaus beraten. Dazu wurde am 18.05.2022 beim Seewirt ein Infoabend für Gemeinderäte 
veranstaltet, auf dem alle offenen Punkte besprochen und diskutiert wurden. Die Kosten werden nach 
dem Einwohnerschlüssel aufgeteilt und betragen für Oberhofen ca. € 14.000 pro Jahr.  

 
9) Vereinbarung zur Trägerschaft flexible Sommerkinder-Betreuung mit dem OÖ. Hilfswerk: 
Die Betreuung von Schulkindern wird auf den Zeitraum 11.-29.07.2022 ausgedehnt. Dazu wird der 
laufende Dienstvertrag verlängert. Dem OÖ. Hilfswerk obliegt dabei die gesamte Verwaltung und Or-
ganisation der Einrichtung und die Einhebung von Elternbeiträgen. Den Betriebsabgang muss die Ge-
meinde tragen, die außerdem die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt.  

 
10) Wahl eines neuen Obmannes für Hochbau-Ausschuss; Fraktionswahl der FPÖ 
GR Franz Hausstätter tritt auf eigenen Wunsch als Obmann des Hochbau-Ausschusses zurück. Die 
FPÖ-Fraktion hat einen schriftlichen Wahlvorschlag, lautend auf GR Andreas Bachleitner, vorgelegt. 
Einstimmiger Beschluss der FPÖ-Fraktion. 

 
11) Antrag der Grüne-Fraktion: Finanzielle Unterstützung für den Start des Postbus-Shuttle mit 
Aktionen für Nutzer:innen: 
Der Gemeinderat soll laut Antrag den Start des Postbus-Shuttle finanziell unterstützen. Es wird dabei 
auf geplante Aktionen in den Gemeinden St. Lorenz und Zell am Moos verwiesen. Nach längerer Dis-
kussion wird beschlossen, zunächst den Start des Projektes im August abzuwarten und erste Erfah-
rungen zu sammeln. Sollten zusätzliche Unterstützungsaktionen notwendig sein, so sollten diese mit 
allen MondseeLand-Gemeinden akkordiert sein. Der Punkt wird daher einstimmig vertagt! 

 
12) Dringlichkeitsantrag: Erneuerung Mietvertrag für die Wohnung Nr. 4 im Gemeindewohn-
haus Rabenschwand:  
Der aktuelle Mietvertrag läuft mit Ende Juni 2022 aus. Der Mieter hat um Erneuerung für weitere drei 
Jahre angesucht.  



 

Umbau Geschäftslokal Oberhofen 
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Pflege mit Herz und Zeit - Mobile Pflege und Betreuung im Mondseeland 

 

Veranstaltungen in Oberhofen  

Die Raiffeisen Bankstelle in Oberhofen steht vor einem Umbau. Der Bankbetrieb wird im Herbst 2022 
ausgelagert. Im Ausweichlokal gibt es weiterhin die Möglichkeit zur Geldbehebung und Überweisung. 
Die Mitarbeiter werden zu eingeschränkten Zeiten vor Ort sein. Bitte nutzen Sie während der Umbau-
phase auch unsere Geschäftslokale in Zell am Moos und in Mondsee. 

Bild: Raiffeisenbank  

 

Michaela Dittlbacher aus Tiefgraben/Mondsee ist seit fast 20 Jahren als Diplomierte Gesundheits- und 
Krankenschwester tätig. Nach jahrelanger Erfahrung in der stationären Pflege in öffentl. und privaten Kli-
niken, sowohl im Rehabilitationsbereich mit Schwerpunkt neurologischer Erkrankungen als auch im Seni-
orenbereich, hat sie schließlich in der mobilen Hauskrankenpflege ihre Berufung gefunden. Ihr großes 
Anliegen ist es, Menschen in allen Lebenslagen und  in jedem Alter ganz individuell und bedürfnisorien-
tiert zu begleiten. Vorsorge, Beratung, Organisation, nach Unfällen, Krankenhausaufenthalten oder im 
Krankheitsfall. Körperpflege, medizinische Versorgung, Angehörigenbetreuung und -entlassung und Un-
terstützung bei der Beschaffung von Hilfsmitteln gehören zu ihren Aufgaben. Für ein kostenloses Erstge-
spräch sowie für Terminvereinbarungen steht ihnen Michaela Dittlbacher gerne zur Verfügung: Montag 
bis Freitag 08.00 - 13.00 Uhr, unter der Telefonnummer 0664/5431277. 


